
MVG Radstationen für MVG Mieträder im 24. Stadtbezirk schaffen 

BA-Antrags-Nr.: 20-26 / B 02441 des Bezirksausschusses des 24. Stadtbezirkes – vom 
18.05.2021

Sehr geehrter Herr Dr. Großmann,

zu Ihrem oben genannten Antrag teilen wir Ihnen Folgendes mit:

Ein systematischer Ausbau von MVG Rad auf dem Gebiet der Landeshauptstadt München ist 
bis auf Weiteres gestoppt. Der Stadtrat hat am 19.01.2022 bei der Befassung mit dem ÖV-
Bauprogramm beschlossen, ursprünglich für den Ausbau von MVG-Rad auf Gebiet der LHM 
vorhandene Mittel umzuwidmen. 
Gemäß der Teilstrategie Shared Mobility (Stadtratsbeschluss 20-26 / V04857) ist aber eine 
Weiterentwicklung des kommunalen Mietradsystems im Stadtgebiet und Umland geplant. Hier-
bei wird im Jahr 2022 eine Grundsatzuntersuchung „geteilte Mikromobilität“ durchgeführt auf 
Basis derer ein weiterer Ausbau von Angeboten entschieden werden soll. Alle Bezirksaus-
schüsse werden bei der Standortplanung rechtzeitig und angemessen beteiligt, so dass ent-
sprechende Bedarfe eingebracht werden können. Grundsätzlich prüft das Mobilitätsreferat ge-
meinsam mit der MVG auch die Möglichkeiten einer Angebotsausweitung ohne zusätzlichen 
Finanzrahmen. Vor Ende 2024 ist jedoch ein systematischer Aufbau neuer Stationen aufgrund
von nötigen Finanzierungs-, Ausschreibungs- und Planungsvorläufen nicht möglich. 
Der von Ihnen beobachtete Ausbaustand in Nachbargemeinden der LHM resultiert aus den 
Entscheidungen dieser Kommunen im Rahmen derer Gestaltungshoheit und durch die externe
Ko-Finanzierung mit Drittmitteln.
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Der BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02441 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
MOR-GB1.12


